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       Schrebergartenverein Anningerblick 

 

               P R O T O K O L L 
 
von der ordentlichen Jahreshauptversammlung am Samstag 
den 17. Juli 2010 am Parkplatz der Schrebergartenanlage. 

 
Anwesend:   Obmann Ing. Erwin Hudec 

  Kassierin Eva Hudec 
  Schriftführerin Johanna Buranich 
  Kassaprüfer Magdalena Steinmayr, Ulrike Petrik 
  53 Mitglieder 

                         3 Nichtmitglieder 
 
                         Bürgermeister Ing. Christian Wöhrleitner 
                          
Die Jahreshauptversammlung wurde um 16.15 durch Hr. Ing. Hudec eröffnet und  
lt. Tagesordnung fortgesetzt. 
 

  Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Kassabericht 
3. Entlastung des Kassiers 
4. Allfälliges 
 

 
1. Der Obmann begrüsst den anwesenden Bürgermeister Hr. Ing. Christian Wöhrleitner  
     sowie die anwesenden Mitglieder und Zuhörer und übergibt das Wort an 
     die Kassierin, mit der Bitte um den Kassabericht. 
 
2. Frau Eva Hudec bringt den Kassabericht wie folgt zur Verlesung: 
 
    Kassastand per Ende April 2009 €  14.586,37   
    Einnahmen €  11.170,91 
    Ausgaben €    4.797,94  
    Kassastand per 31. Mai 2007 €  20.959,34 
     
    Die Kassierin gibt dann im Detail die wesentlichsten Einnahmen bekannt: 
    Mitgliedsbeiträge  156      €     3.120,00   
    Subventionen (Bus) 2009+2010   €     3.500,00  
    Feste (So/He/Weih/Punsch)     €     2.935,00    
    Vereinshütte (Getränke)   €     1.248,00 
     
 
 
    Kassierin gibt dann im Detail die wesentlichsten Ausgaben bekannt: 
    Pacht Vereinshaus       €       425,00   
    Versicherung               €       110,00  
    Strom                            €       240,00    
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    Türschliesser            €    1.347,00 
    WC-Material+Reinigung                 €       470,00 
    Rep. Rampe          €       150,00 
    Bankspesen                                                                  €       167,00 

    Vereinszeitung und Porto                                            €       100,00  
 
3. Die 1. Kassaprüferin Frau Magdalena Steinmayr erklärt, dass sie und Frau  
    Ulrike Petrik die Kassa überprüft und für in Ordnung befunden hätten und  
    sie daher die Entlastung des Kassiers beantragt. 
    Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
  
4. Allfälliges 
 
  Anningerstrasse Verkehrskonzept: 
    Lt. Hr. Bürgermeister Ing. Christian Wöhrleitner wird es zu keiner  

 Einbahnregelung kommen. Es sollen vorgegebene Parkplätze entlang der 
 Schrebergartenanlage vorgesehen werden und bei den Eingangstüren 
 Ausweichbereiche entstehen. 
 
Fragebogen an die Vereinsmitglieder: 
 Mit Hilfe eines Fragebogens sollen die Wünsche und Probleme der 
 Gartenpächter ermittelt werden. 
 
 Einige Themen: 
 
  Mittagsruhezeiten: 
    Momentan gilt ganzjährig von 12.00-15.00 Mittagsruhezeit. 
    Geplant wäre eine Mittagsruhezeit von 12.00-14.00 in der Zeit von Mai-September. 
    Von Oktober bis April gibt es keine Mittagsruhezeit. 
 
  Grosse Bautätigkeiten: 
     Es sollen zukünftig grosse Bautätigkeiten die mit Fremdfirmen bzw. Lärm- 
     entwicklung einhergehen möglichst in der Zeit von Oktober-April durchge- 
     führt werden (keine Mittagsruhezeit). 
 
  Parkplatzprobleme/WC/Grünschnitt: 
     Der Bürgermeister Hr. Ing. Christian Wöhrleitner stellt für den Fall, dass der 
     Containerkindergarten im Süden durch einen Kindergarten auf den ehemaligen  
     ABB-Gründen ersetzt wird einen zusätzlichen Parkplatz in Aussicht. 
     Weiters könnte ein Container für eine zusätzliche WC-Anlage genützt werden 
     und ein weiterer Grünschnittcontainer vorgesehen werden. 
      
  Einhaltung der 30 KmH in der Anningerstrasse: 
    Der Bürgermeister Hr. Ing. Christian Wöhrleitner möchte eine weitere 
    Radaranlage auch für diesen Bereich vorsehen.  
    Für den Kinderspielplatz der neuen Wohnhausanlage in der Anningerstrasse 
    wird eine Einzäumung vorgesehen. 
 
  Aufschliessung der Gärten mit Strom und Kanal: 
    Prinzipiell wird eine Aufschliessung befürwortet wobei jedoch die Machbarkeit 
    von der Kostenseite zu klären wäre und die Erhöhung der Pacht abgeschätzt 
    werden müsste. 
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  Nach Abschluss der Befragung werden die Fragebögen ausgewertet und in der 
  Vereinshütte zur Einsicht aufgelegt. 
 
 
Anzahl der Vereinsmitglieder: 
  Mit Stand Ende Mai haben wir 99 Vereinsmitglieder von gesamt 125 Pächtern.    
 
 
Vereinszeitung: 
  Für Vereinsmitglieder die keine Vereinszeitung bekommen haben , werden 
  Exemplare in der Vereinshütte zur freien Entnahme aufgelegt. 
 
 
Einrichten einer Homepage: 
  Auf Wunsch etlicher Vereinsmitglieder werden wir bis Anfang der nächsten 
  Gartensaison eine Homepage einrichten. 
  Sie dient als Plattform für Auskünfte und Fragen und zur Terminverfolgung. 
  Weiters soll ein Link auf der Gemeindehomepage angelegt werden. 
 
 
Wahl schönster Garten: 

     Leider gab es zu wenige Anmeldungen um eine geordnete Wahl durchzuführen. 
     Da es viele schöne Gärten in der Anlage gibt wurde nochmals an alle Pächter 
     appeliert an einer Wahl im nächsten Gartenjahr teilzunehmen. 

 
 
Überdachung des  Vereinshausesvorplatzes: 

Der Obmann bedankt sich beim Team rund um Hr. Fuchs für den gelungenen 
Zubau der Schutz vor Sonne und Regen bieten soll. 

 
 
  Regenrinnen in den Seitenwegen: 
    Die installierten Regenrinnen haben sich bereits bewährt, jedoch nur dann 
    wenn sie auch regelmäßig gereinigt werden. 
 
    
  Schneiden der Sträucher+Bäume sowie Wegpflege: 
    Da die Durchfahrt der Wege auch mit breiteren Fahrzeugen möglich sein muss, 
    Ist das Zurückschneiden der Hecken und Bäume unbedingt durchzuführen. 
    Weiters gehört auch die halbe Wegbreite zum Pflegebereich des Gartens und 
    sollte regelmäßig bearbeitet werden. 
 
 
  Grünschnitt: 
    Zur Kostenminimierung dürfen keineswegs längere Äste als 1m in den Container 
    geworfen werden da sich Hohlräume und Brücken bilden. 
    Ebenfalls sind Baumstämme bzw. Wurzelstöcke , lackierte und behandelte Bretter, 
    Sperr- Restmüll, gesondert zu entsorgen (Bauhof). 
    Die Kosten pro Abholung liegen bei ca. 100 Euro. 
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   Spanferkelessen in Göttlesbrunn  
     Am 23.10.2010 findet wieder die Fahrt zum Spanferkelessen in Göttlesbrunn statt. 
     Für Vereinsmitglieder um 20,00 Euro für Nichtmitglieder 25,00 Euro. 
     Anmeldung in der Vereinshütte während der Öffnungszeiten. 
 
 
  Vereinsfest  am Parkplatz: 
     Der Obmann lädt im Namen des Vorstandes alle Anwesenden zum folgenden 
     Vereinsfest und Frühschoppen am Sonntag den 18.Juli 2009 herzlich ein. 
 
 
     Da es keine weiteren Wortmeldungen  mehr gibt, wird die Hauptversammlung um 
     17.10 mit einem Dank an die Mitglieder für ihre Teilnahme beendet. 
 
 
 
 
 
                                   
    Johanna Buranich e.h.                                                       Ing. Erwin Hudec e.h.            
    Schriftführerin                                                                    Obmann 
                                              


